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Aufgaben und Ziele 
 Ideelle und aktive Förderung der IKT-Forschung mit dem Ziel einer

 technisch innovativen,
 qualitativ hochwertigen,
 bürger- und umweltfreundlichen sowie
 wirtschaftlich tragfähigen unterirdischen Ver- und Entsorgungsinfrastruktur

 Forum für Diskussion, Erfahrungsaustausch und Meinungsbildung zwischen
Wirtschaft und IKT

 Ausschließlich gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnittes "Steuerbegünstigte
Zwecke" der Abgabenordnung; keine eigenwirtschaftlichen Zwecke

Verhältnis zum IKT 

 Der Verein ist Gesellschafter der IKT – Institut für Unterirdische Infrastruktur
gemeinnützige GmbH.

 Der Verein hält 1/3 der Anteile am IKT. Restliche 2/3 hält der „IKT-Förderverein der
Netzbetreiber e.V.“

 Der Verein stellt sicher, daß das IKT seine Arbeit jederzeit neutral und unabhängig
durchführen kann.

 Der Verein entsendet zwei Mitglieder in den Aufsichtsrat des IKT, um die
Kontrollfunktion auszuüben.

Mitglieder 

 Bauwirtschaft, Industrie und Dienstleister
 Sanierungsunternehmen und Ingenieurbüros
 Verbände, Vereinigungen und Institute

Vorteile der Mitgliedschaft 

 Ausführliche und regelmäßige Informationen über geplante, laufende und
abgeschlossene IKT-Forschungsprojekte

 Bevorzugte Einbindung in IKT-Projekte
 Diskussion und Erfahrungsaustausch mit Mitgliedern des IKT-Fördervereins der

Netzbetreiber e.V.
 Kostenloser Erhalt aller IKT-Forschungsberichte
 Ermäßigte Standmieten für Aussteller auf IKT-Foren
 Ermäßigter Teilnahmebeitrag für alle IKT-Veranstaltungen
 Rabattierter Anzeigenpreis im IKT-eNewsletter: 500 EUR statt 750 EUR für Nicht-

Mitglieder
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Vorsitzender: Dipl.-Ing. Peter Brune  
 SAINT-GOBAIN PAM DEUTSCHLAND GmbH 
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 Dipl.-Ing. Richard Pohl 

HOCHTIEF Infrastructure GmbH  
 
 

 
 
 
Geschäftsführer: Dipl.-Ök. Roland W. Waniek 
(gem. §8 Vereinssatzung) IKT – Institut für Unterirdische Infrastruktur 
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Mitgliederliste / Members / Ledenlijst   01-2024 
 
 3P Technik Filtersysteme GmbH 
 Aarsleff Rohrsanierung GmbH 
 ACO Tiefbau Vertrieb GmbH 
 AGFW – Der Energieeffizienzverband für 

Wärme, Kälte und KWK e.V. 
 AIRVALVE Flow Control GmbH 
 Aliaxis Deutschland GmbH 
 Amiblu Germany GmbH 
 APS Kanalbau GmbH 
 APX10 
 Ball-b GmbH & Co. KG 
 Barthauer Software GmbH 
 BERDING BETON GmbH 
 Berthold Becker 

Büro für Ingenieur- und Tiefbau GmbH 
 BKP Berolina Polyester GmbH & Co. KG 
 Brandenburger Liner GmbH & Co. KG 
 BRAWO SYSTEMS GmbH 
 BWK Landesverband NRW e.V. 
 e.SIC GmbH 
 enz® technik ag 
 EUROBAUSTOFF Handelsgesellschaft mbH 

& Co. KG 
 FFI Fernwärme Forschungsinstitut in 

Hannover e.V. 
 Finger Baustoffe GmbH 
 Fischer Teamplan Ingenieurbüro GmbH 
 Fränkische Rohrwerke Gebr. Kirchner GmbH 

& Co. KG 
 FSKZ e.V. – Fördergemeinschaft für das 

Süddeutsche Kunststoff-Zentrum 
 FUCHS Fertigteilwerke West GmbH 
 Funke Kunststoffe GmbH 
 German Water Partnership e.v. 
 GMB Rioleringstechnieken B.V. 
 GSTT – German Society for Trenchless 

Technology e.V. 
 Güteschutz Kanalbau e.V. 
 hagebau GmbH & Co. KG 
 Hamers Leidingtechniek B.V. 
 Hermes Technologie GmbH & Co. KG 
 HOCHTIEF Infrastructure GmbH 
 IAB – Institut für Angewandte Bauforschung 

Weimar gGmbH 

 IBAK Helmut Hunger GmbH Co. KG 
 IBG HydroTech GmbH 
 IMS Robotics GmbH 
 Ing Plus AG 
 Ingenieurtechnischer Verband für 

Altlastenmanagement und Flächenrecycling 
e.V. (ITVA) 

 Insituform Rioolrenovatietechnieken B.V. 
 iPEK International GmbH 
 ISAS GmbH Ingenieure für Sanierung von 

Abwassersystemen 
 JT-elektronik GmbH 
 Jung Pumpen GmbH 
 Kanal-Netz GmbH 
 KESSEL AG 
 Knappmann GmbH & Co. Landschaftsbau KG 
 KSD Kanal-Schacht-Dienstleistungen GmbH 
 MC-Bauchemie Müller GmbH & Co. KG 
 ORELL Tec AG 
 Pirker + Pfeiffer Ingenieure GmbH & Co. KG 
 PLASSON GmbH 
 Rausch GmbH 
 Reinert-Ritz GmbH 
 RELINEEUROPE AG 
 Renotec NV 
 RS Technik AG 
 SAINT-GOBAIN PAM Deutschland GmbH & 

Co. KG 
 Schulz Bau GmbH 
 Städtler + Beck GmbH 
 STEIN Ingenieure GmbH  
 Steinzeug-Keramo GmbH 
 Straßen- und Tiefbau-Verband NRW 
 tandler.com GmbH 
 Toa Grout Kogyo Co. Ltd. 
 Tracto-Technik GmbH 
 Uhrig Kanaltechnik GmbH 
 Umwelttechnik Franz Janssen GmbH 
 VDRK Verband der Rohr- und Kanal-Technik-

Unternehmen e.V. 
 VSB Verband zertifizierter Sanierungs-Berater 

für Entwässerungssysteme e.V. 
 WFZruhr Wirtschaftsförderungszentrum Ruhr 

für Entsorgungs- u. Verwertungstechnik e.V

Die stets aktuelle Mitgliederliste ist zu finden im Internet: www.ikt.de/mitglieder 



Verein der Wirtschaft 

zur Förderung des IKT e. V. 

Verein der Wirtschaft zur Förderung des IKT e.V. 
Exterbruch 1  45886 Gelsenkirchen 

Vorsitzender: Dipl.-Ing. Peter Brune 
Geschäftsführer: Dipl.-Ök. Roland W. Waniek 

Tel. 0209 17806-0  Fax 0209 17806-13  Email info@ikt.de 

S A T Z U N G 

§1 Name, Sitz, Eintragung, Geschäftsjahr
1. Der Verein führt den Namen "Verein der Wirtschaft zur Förde-

rung des IKT e. V.“.
2. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.
3. Der Verein hat seinen Sitz in Gelsenkirchen.

§2 Zweck des Vereins
1. Zweck des Vereins ist die Förderung von Wissenschaft, For-

schung, Bildung, Erziehung und des Umweltschutz. Der Verein
verfolgt dabei ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige
Zwecke im Sinne des Abschnittes "Steuerbegünstigte Zwecke"
der Abgabenordnung.

2. Der Satzungszweck wird insbesondere durch die ideelle und
finanzielle Förderung der Arbeit des IKT – Institut für Unterirdi-
sche Infrastruktur erreicht. Zu diesem Zwecke beteiligt sich der
Verein zu einem Drittel an der IKT – Institut für Unterirdische
Infrastruktur gGmbH. Auf die Arbeitsergebnisse des IKT haben
Verein, einzelne Vereinsmitglieder oder Dritte keinerlei Ein-
fluss. Der Verein stellt jederzeit sicher, dass das IKT seine Ar-
beit neutral und unabhängig durchführt.

3. Die geförderte Gesellschaft hat satzungsgemäß folgende
Aufgaben:
a) Einwerbung und Abwicklung von anwendungsorientierten

Forschungs- und Entwicklungsvorhaben im Bereich der un-
terirdischen Infrastruktur, wobei die Ergebnisse sämtlicher
Forschungsaufträge der Allgemeinheit zugänglich zu ma-
chen sind (z.B. durch geeignete Hinweise oder Publikatio-
nen in Fachzeitschriften);

b) Dokumentation und Vermittlung von Forschungsergebnis-
sen an die Mitglieder sowie sonstiger Interessenten jeweils
gegen Ausgleich der entstehenden Kosten;

c) Betrieb des großen Versuchsstandes mit Versuchsgelände,
Meßlabor und Gerätepool;

d) Prüfung von Materialien, Bauteilen und Systemen der unter-
irdischen Infrastruktur;

e) Verfahrensdemonstration sowie berufliche Weiter- und Fort-
bildung;

f) Mitwirkung in nationalen und internationalen Fachgremien;
g) Mitwirkung bei der Erarbeitung von Richtlinien und Regel-

werken auf dem Gebiet der unterirdischen Infrastruktur so-
wie Beurteilung der Auswirkungen entsprechender gesetzli-
cher Regelungen;

h) Vermietung und Verpachtung der Forschungseinrichtung an
andere steuerbegünstigte Körperschaften für deren steuer-
begünstigte Zwecke (§ 58 Nr. 4 Abgabenordnung). Soweit
es die Verwirklichung des Gesellschaftszweckes erfordert,
ist sowohl eine Beteiligung am allgemeinen wirtschaftlichen
Verkehr als auch eine Kooperation mit Betrieben und ande-
ren Trägern der beruflichen und fachlichen Weiterbildung
vorgesehen.

4. Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie
eigenwirtschaftliche Zwecke.

5. Die Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsgemäßen
Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Ge-
winnanteile und in ihrer Eigenschaft als Mitglieder keine sonsti-
gen Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.

6. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des
Vereins fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergü-
tung begünstigt werden.

§3 Erwerb der Mitgliedschaft
1. Der Verein hat

a) ordentliche Mitglieder

b) außerordentliche Mitglieder
2. Ordentliches Mitglied kann jede natürliche oder juristische

Person oder Personenhandelsgesellschaft werden, die bereit
ist, den Vereinszweck zu fördern. Über den Antrag auf Erwerb
der Mitgliedschaft entscheidet der Vorstand.

3. Die außerordentliche Mitgliedschaft kann natürlichen Personen
verliehen werden, die sich besondere Verdienste um den Ver-
einszweck oder die Wissenschaft oder die praktische Entwick-
lung auf dem Gebiet der unterirdischen Infrastruktur erworben
haben. Die Berufung erfolgt auf Vorschlag des Vorstandes
durch die Mitgliederversammlung.

§4 Rechte und Pflichten der Mitglieder
1. Ordentliche Mitglieder sind in der Mitgliederversammlung an-

trags- und stimmberechtigt.
2. Mit der Aufnahme verpflichten sich die ordentlichen Mitglieder

zur Zahlung von jährlichen Beiträgen, deren Höhe von der Mit-
gliederversammlung festgesetzt wird und gestaffelt werden
kann. In besonderen Fällen ist der Vorstand berechtigt, den
Beitrag zu ermäßigen oder zu erlassen.

3. Der Verein darf über die in seinem notwendigen Anlagevermö-
gen und durch seine Verpflichtungen gebundenen Mittel hinaus
ein Vermögen nur vorübergehend zu Zwecken ansammeln
(Zweckvermögen), die durch § 2 der Satzung bestimmt sind.
Ein Zweckvermögen in diesem Sinne ist zur weiteren Förde-
rung der Arbeit des IKT zu verwenden. Bei der Bildung von
Rücklagen sind die Vorschriften des § 58 Nr. 6 und 7 AO zu
beachten. Bei der Rücklagenzuführung ist der konkrete Ver-
wendungszweck anzugeben.

4. Der Verein haftet ausschließlich mit seinem Vereinsvermögen.
Eine persönliche Haftung besteht für seine Mitglieder nicht.

§5 Beendigung der Mitgliedschaft
1. Die Mitgliedschaft endet durch

a) Tod
b) bei juristischen Personen und Personenhandelsgesellschaf-

ten durch Beschluß der Liquidation oder Eröffnung des
Konkurs- bzw. Vergleichsverfahrens

c) Auflösung des Vereines
d) Austritt
e) Ausschluß.

2. Der Austritt kann mit einer Frist von drei Monaten zum Ablauf
des Kalenderjahres gegenüber dem Vorstand erklärt werden.

3. Der Ausschluß ist möglich, wenn ein Mitglied trotz zweimaliger
Mahnung und Fristsetzung unter Ankündigung der Ausschlie-
ßung seinen Zahlungsverpflichtungen gegenüber dem Verein
nicht nachkommt. Die Streichung darf erst beschlossen wer-
den, wenn nach der Absendung der zweiten Mahnung die
Streichung angedroht wurde. Ohne Anmahnung oder Fristset-
zung ist ein Ausschluß möglich, wenn ein Mitglied die Belange
des Vereins schuldhaft in erheblichem Maße schädigt. Der
Ausschluß erfolgt durch einen mit Zweidrittel-Mehrheit gefaßten
Beschluß des Vorstandes. Der Beschluß des Vorstandes über
die Streichung soll dem Mitglied mitgeteilt werden. Gegen den
Beschluß kann das Mitglied innerhalb einer Frist von einem
Monat nach Zugang der Mitteilung über die Streichung von der
Mitgliederliste schriftlich Einspruch beim Vorstand einlegen,
über den die Mitgliederversammlung entscheidet.

§6 Organe des Vereins
Die Organe des Vereins sind 

a) Mitgliederversammlung  (§7)
b) Vorstand (§8).



Verein der Wirtschaft 

zur Förderung des IKT e. V. 

Verein der Wirtschaft zur Förderung des IKT e.V. 
Exterbruch 1  45886 Gelsenkirchen 

Vorsitzender: Dipl.-Ing. Peter Brune 
Geschäftsführer: Dipl.-Ök. Roland W. Waniek 

Tel. 0209 17806-0  Fax 0209 17806-13  Email info@ikt.de 

§7 Mitgliederversammlung
1. Die Mitgliederversammlung entscheidet über alle Angelegen-

heiten des Vereins, soweit sie nicht von dem Geschäftsführer
(§9) oder dem Vorstand zu besorgen sind. Ihr obliegt insbe-
sondere:
a) die Bestellung des Vorstandes;
b) die Genehmigung des Jahresberichtes der Geschäftsfüh-

rung sowie des von der Geschäftsführung aufzustellenden
Jahresabschlusses und des Haushaltsplanes;

c) die Entlastung der anderen Organe des Vereins;
d) die Wahl der Rechnungsprüfer;
e) die Entscheidung über den Einspruch gem. §5,3;
f) Festsetzung der Mitgliedsbeiträge gem. §4,2;
g) Satzungsänderungen;
h) Vereinsauflösung.

2. Die Einberufung der Mitgliederversammlung erfolgt in den
ersten sechs Monaten des Kalenderjahres durch den Vorstand
schriftlich unter Mitteilung der Tagesordnung, dabei ist aus-
schließlich des Abgangstages eine Frist von 14 Tagen einzu-
halten. Weitere Mitgliederversammlungen sind auf Vorstands-
beschluß oder bei schriftlich begründetem Verlangen von min-
destens 40% der ordentlichen Mitglieder einzuberufen.

3. Der Vorsitzende der Mitgliederversammlung ist der Vorsitzende
des Vorstandes, in seiner Vertretung ein anderes Vorstands-
mitglied. Ist der Vorstand verhindert, wählen die Mitglieder aus
ihrer Mitte einen Vorsitzenden für die Mitgliederversammlung.

4. Die ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung ist
unabhängig von der Zahl der erschienenen stimmberechtigten
Mitglieder beschlußfähig. die Beschlüsse werden mit einfacher
Stimmenmehrheit gefaßt, sofern nicht Gesetz oder Satzung
(§11) etwas anderes vorschreiben. Jedes stimmberechtigte
Mitglied hat eine Stimme. Bei Wahlen entscheidet ebenfalls die
einfache Mehrheit; Stimmenthaltungen werden bei der Berech-
nung nicht berücksichtigt. Bei Stimmengleichheit entscheidet
das vom Vorsitzenden der Mitgliederversammlung zu ziehende
Los. Ein nicht anwesendes Mitglied kann einem anderen Mit-
glied Vollmacht erteilen.

5. In eiligen Angelegenheiten können Beschlüsse im schriftlichen
Verfahren gefaßt werden. Die erforderlichen Schritte werden
vom Vorstand veranlaßt. die Mitglieder sollen zu der Vorlage
innerhalb von drei Wochen Stellung nehmen. Widerspricht ein
Mitglied der Beschlußfassung im schriftlichen Verfahren, so ist
die Vorlage in der nächsten Mitgliederversammlung zu behan-
deln.

6. Über die Beschlüsse der Mitgliederversammlung ist eine Nie-
derschrift aufzunehmen, die entweder vom Versammlungslei-
ter, dessen Stellvertreter oder dem Geschäftsführer des Ver-
eins und einem vom Vorstand durch Vorstandsbeschluß (§8,3)
bestimmten Protokollführer zu unterzeichnen ist. Die Mitglieder
sind berechtigt, die Niederschrift einzusehen.

§8 Vorstand
1. Der Vorstand wird aus fünf Mitgliedern gebildet. Ihm gehören

an:
a) der Vorsitzende,
b) der stellvertretende Vorsitzende
c) drei weitere Vereinsmitglieder.

2. Geschäftsführer des Vereins ist kraft Amtes der Geschäftsfüh-
rer des IKT. Die Mitglieder werden von der Mitgliederver-
sammlung gewählt.

3. Der Vorstand faßt seine Beschlüsse mit der Mehrheit der ab-
gegebenen Stimmen. Im Falle der Stimmengleichheit gibt die
Stimme des Vorsitzenden Ausschlag.

4. Die Amtszeit der gewählten Mitglieder des Vorstandes beträgt
vier Jahre. Der Vorstand bleibt bis zur satzungsgemäßen Be-

stellung des nächsten Vorstandes im Amt. Wiederbestellungen 
für den Vorstand sind zulässig. 

5. Der Verein wird im Rechtsverkehr durch zwei Vorstandsmit-
glieder gemeinsam vertreten. Eines der beiden Vorstandsmit-
glieder muß der Vorsitzende oder der stellvertretende Vorsit-
zende sein.

6. Mit Ausnahme des Geschäftsführers üben die Vorstandsmit-
glieder ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus.

§9 Geschäftsführung
1. Die Führung der laufenden Geschäfte des Vereins erfolgt im

Auftrag des Vorstandes durch den Geschäftsführer des Ver-
eins.

2. Der Geschäftsführer des Vereins hat ferner folgende Aufgaben:
a) Pflege der Beziehungen zu den an den Zielen und Aufga-

ben des Vereins interessierten Stellen des Staates, der
Wirtschaft und der Verbände im In- und Ausland.

b) Berichterstattung über die Forschungsarbeiten des IKT,
c) administrative Betreuung der Fachausschüsse (§10).

§10 Ausschüsse
Zur Behandlung bestimmter Fragen können auf Vorschlag des 
Vorstandes und Beschlußfassung der Mitgliederversammlung 
Fachausschüsse gebildet werden. 

§11 Satzungsänderung und Auflösung des Vereins
1. Beschlüsse der Mitgliederversammlung über Satzungsände-

rungen bedürfen einer Mehrheit von drei Vierteln der in der Mit-
gliederversammlung anwesenden Mitglieder. Dies gilt auch für
die Änderung des Vereinszweckes. Beschlüsse über die Auflö-
sung des Vereins können nur auf einer zu diesem Zweck ein-
berufenen Mitgliederversammlung gefaßt werden; sie bedürfen
der Zustimmung von drei Vierteln aller stimmberechtigten Mit-
glieder des Vereins. Kann eine Auflösung des Vereins nicht
beschlossen werden, weil weniger als drei Viertel der Gesamt-
stimmen der stimmberechtigten Mitglieder in der Versammlung
vertreten sind, so kann eine neue Versammlung einberufen
werden, die innerhalb von vier Wochen nach der ersten Ver-
sammlung stattfinden muß. Diese Mitgliederversammlung kann
ohne Rücksicht auf die anwesenden Stimmen die Auflösung
mit Dreiviertel-Mehrheit der abgegebenen Stimmen beschlie-
ßen. Hierauf ist bei der Einberufung hinzuweisen.

2. Im Falle der Auflösung bestellt die Mitgliederversammlung den
Liquidator.

3. Bei Auflösung des Vereins oder Wegfall steuerbegünstigter
Zwecke fällt das Vermögen des Vereins dem Land Nordrhein-
Westfalen zu, das es unmittelbar und ausschließlich für wis-
senschaftliche Zwecke zu verwenden hat.

§12 Schlußbestimmungen
1. Beschlüsse, durch welche eine für steuerliche Vergünstigungen

wesentliche Satzungsbestimmung nachträglich geändert, er-
gänzt, in die Satzung eingefügt oder aus ihr gestrichen wird,
sind dem zuständigen Finanzamt zur Genehmigung mitzuteilen
und dürfen erst nach Einwilligung oder nach Vorschlag des Fi-
nanzamtes ausgeführt werden, so daß keine steuerlichen Ver-
günstigungen beeinträchtigt sind.

2. Der Vorstand wird ermächtigt, im Zusammenhang mit der
Anmeldung des Vereins zum Register oder zur Anerkennung
der Gemeinnützigkeit etwa erforderlich werden den Satzungs-
änderungen vorzunehmen.
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Beitragsordnung 

Stand Juni 2005 

Der Jahresbeitrag für jedes Mitglied ist folgendermaßen festgelegt: 

Einteilung nach §267 HGB 

a) Kleine Kapitalgesellschaften 1.250,00 EUR 
zwei Merkmale dürfen nicht überschritten werden:
Bilanzsumme: 4,0 Mio. EUR 
Umsatzerlöse: 8,0 Mio. EUR 
Anz. Arbeitnehmer:  50 

b) Mittlere Kapitalgesellschaften 2.500,00 EUR 
zwei Merkmale dürfen nicht überschritten werden:
Bilanzsumme: 16,0 Mio. EUR 
Umsatzerlöse: 32,0 Mio. EUR 
Anz. Arbeitnehmer:  250 

c) Große Kapitalgesellschaften 5.000,00 EUR 
zwei der Merkmale für b) sind überschritten,
außerdem Vertretungen von Kapitalgesellschaften,
Personengesellschaften, Verbände,
Vereine, Vereinigungen etc.
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Verein der Wirtschaft  
zur Förderung des IKT e. V. 
Exterbruch 1 

45886 Gelsenkirchen 

Aufnahmeantrag 

Wir beantragen die Mitgliedschaft im Verein der Wirtschaft zur Förderung des IKT e.V. 

Firma: 

Straße: 

Ort: e-mail:

Telefon: Telefax:

Vertretungsberechtigt: 

Uns sind die Satzung des Vereins und die Beitragsordnung bekannt. 

Wir stufen uns ein:  a) kleine Kapitalgesellschaft  1.250,00 EUR 

 b) mittlere Kapitalgesellschaft 2.500,00 EUR 

 c) große Kapitalgesellschaft  5.000,00 EUR 

Den jährlichen Mitgliedsbeitrag überweisen wir nach Rechnungsstellung. 

______________________________________________________________________________ 

Ort, Datum, Firmenstempel rechtsverbindliche Unterschrift 

______________________________________ 

Name in Druckbuchstaben 




